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Sehr geehrte Fans, Sponsoren und Unterstützer,

Willkommen in unserem heimischen GGEW-Sportplatz, dem Herzen unserer 
Leidenschaft, wo sich Woche für Woche Gleichgesinnte treffen, um 
gemeinsam mit Begeisterung, Hoffnung und Hingabe unsere Mannschaft 
anzufeuern.

In dieser Ausgabe unserer Stadionzeitung möchten wir Ihnen nicht nur einen 
tiefen Einblick in die aktuellen Geschehnisse rund um unseren Verein geben, 
sondern auch die Menschen hinter den Kulissen würdigen, die diese 
Sportstätte zu einem zweiten Zuhause für uns alle machen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie exklusive Interviews mit Spielern, 
Trainern und Vereinsmitarbeitern, die Einblicke in ihre tägliche Arbeit, ihre 
persönlichen Herausforderungen und die Momente des Triumphes geben. Auch die Analysen und 
Rückblicke auf die letzten Spiele dürfen nicht fehlen, um Ihnen, unseren treuen Fans, ein umfassendes Bild 
unserer Entwicklung und unseres sportlichen Weges zu bieten.

Doch eine Stadionzeitung ist mehr als nur eine Informationsquelle. Sie ist ein Bindeglied zwischen dem 
Verein und Ihnen, den Fans, die bei Wind und Wetter, in guten wie in schlechten Zeiten, ihre Treue beweisen. 
Ihr unermüdlicher Support ist es, der die Atmosphäre in unserem Stadion einzigartig macht und unseren 
Spielern die Kraft gibt, über sich hinauszuwachsen.

Lassen Sie uns also gemeinsam in diese Ausgabe eintauchen, Erinnerungen schaffen und die Geschichten 
entdecken, die unser aller Herz für diesen Club höher schlagen lassen. Ihr Enthusiasmus und Ihre 
Leidenschaft sind es, die jeden Spieltag zu einem Fest machen und unser aller Engagement und harte Arbeit 
mit Sinn erfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen emotionalen, spannenden und erfolgreichen Spieltag.

Mit sportlichen Grüßen,

Euer Vorstand 



Die Saison 2025/26 wird eine spannende Saison für den VfR Fehlheim. Nach dem leider verpassten Aufstieg 
in der vergangenen Saison, bringt die kommende wieder viele Derbys. Im folgenden stellen wir die 
Mannschaften kurz vor.

SG Wald-Michelbach

VfR Fehlheim 1929 e.V.

FC Fürth

SV Münster

SV 1945 Groß-Bieberau

Die SG Wald-Michelbach entstand 1998 durch die Fusion des TSV Eintracht 1909 
und des SV Viktoria 1929. In der Vergangenheit spielte die SG zeitweise in der 
Verbandsliga. 
Mit 48 Punkten schloss man die letzte Gruppenligasaison auf Platz 8 ab.

Der VfR Fehlheim wurde 1929 gegründet und ist ein traditionsreicher Fußballverein 
aus dem Bensheimer Stadtteil Fehlheim im Kreis Bergstraße. Zwei Jahre lang spielte 
der Club erfolgreich in der Verbandsliga Süd, ehe er 2023/24 abstieg. In der 
darauffolgenden Saison 2024/25 belegte der VfR Fehlheim mit 68 Punkten den 2. 
Platz in der Gruppenliga Darmstadt Süd und verpasste den direkten Wiederaufstieg 
nur knapp.

Der FC Fürth ist ein traditionsreicher Verein aus dem Odenwaldkreis mit einer langen 
Geschichte im regionalen Amateurfußball. Der Club wurde 1905 gegründet und hat 
sich über die Jahrzehnte als feste Größe in der Region etabliert. In der Saison 
2024/25 spielte der FC Fürth in der Kreis-Oberliga und sicherte sich souverän die 
Meisterschaft. Der Verein setzt traditionell auf eine enge Jugendarbeit und ist für 
seine engagierte Fanbasis bekannt.

Der SV Münster wurde 1919 gegründet und ist Verein aus dem Landkreis Darmstadt-
Dieburg. Mit mehreren aktiven Senioren- und Jugendmannschaften ist der Verein ein 
wichtiger Bestandteil der regionalen Fußballlandschaft. In der Saison 2024/25 
erreichte der SV Münster in der Gruppenliga Darmstadt Süd mit 53 Punkten den 5. 
Platz. Der Club legt Wert auf nachhaltige Nachwuchsförderung und eine breite 
Vereinsbasis.

Die SG Groß-Bieberau ist ein Traditionsverein aus dem Kreis Darmstadt-Dieburg mit 
einer langen Geschichte im hessischen Amateurfußball. Der Verein entstand aus 
einer Fusion verschiedener örtlicher Fußballvereine und war zeitweise in höheren 
Ligen wie der Landesliga vertreten. In der Saison 2024/25 erreichte die SG Groß-
Bieberau mit 44 Punkten den 11. Tabellenplatz der Gruppenliga Darmstadt Süd. 



SV 07 Geinsheim

TSV Seckmauern

TSV Auerbach

TSV Altheim

Der SV 07 Geinsheim ist ein traditionsreicher Fußballverein aus dem Kreis Groß-
Gerau mit einer langen Geschichte im regionalen Amateurfußball. Gegründet im Jahr 
1907, verfügt der Verein über eine starke Jugendabteilung und eine aktive 
Fußballgemeinschaft. In der Saison 2024/25 belegte die erste Mannschaft der SV 07 
Geinsheim in der Gruppenliga Darmstadt Süd mit 45 Punkten den 10. Platz. Der 
Verein setzt auf Kontinuität und eine enge Verbindung zur lokalen Bevölkerung.

Der TSV Seckmauern wurde 1908 gegründet und ist ein traditionsreicher Verein aus 
dem Odenwaldkreis. Der Club verfügt über eine engagierte Fußballabteilung mit 
mehreren Jugend- und Seniorenmannschaften. In der Saison 2024/25 spielte der 
TSV Seckmauern in der Kreisoberliga Dieburg/Odenwald und sicherte sich in der 
Relegation den Aufstieg in die Gruppenliga.

Der TSV 05 Auerbach wurde 1905 gegründet und zählt zu den traditionsreichsten 
Fußballvereinen der Region Darmstadt. Der Verein verfügt über eine gut strukturierte 
Jugendabteilung und hat sich über Jahrzehnte als konstanter Gruppenligist etabliert. 
In der Saison 2024/25 erreichte die erste Mannschaft des TSV Auerbach trotz 
Punktabzug mit 68 Punkten den 3. Tabellenplatz. Der Club ist für seine technische 
Spielweise und engagierte Anhängerschaft bekannt.

Der TSV Altheim ist ein traditionsreicher Fußballverein aus dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg. Gegründet im frühen 20. Jahrhundert, hat sich der Verein als 
fester Bestandteil der regionalen Amateurfußballszene etabliert. Die Mannschaft 
sicherte sich die Meisterschaft in der Kreis-Oberliga Dieburg/Odenwald und stieg 
somit in die Gruppenliga auf. Der TSV legt Wert auf eine starke Jugendarbeit und 
eine lebendige Vereinsgemeinschaft.

VfB Ginsheim 1916 e.V.
Der VfB Ginsheim wurde 1916 gegründet und zählt zu den traditionsreichsten 
Fußballvereinen im Kreis Groß-Gerau. Der Verein verfügt über eine starke 
Jugendabteilung und eine breite sportliche Infrastruktur. In der Saison 2024/25 
spielte der VfB Ginsheim Kreis-Oberliga Darmstadt/Groß-Gerau und wurde 
Souverän mit 88 Punkten Meister.

WIR SIND EIN TEAM
#vorstadtkinder

VfR Fehlheim 1929 e.V.



SC Viktoria Griesheim

FC 07 Bensheim

SV Dersim Rüsselsheim

SV 1925 Fürth

Die Viktoria Griesheim wurde 1906 gegründet und zählt zu den traditionsreichen 
Vereinen im Kreis Darmstadt-Dieburg. Der Club verfügt über eine lange 
Fußballgeschichte und eine engagierte Jugendabteilung. In der Saison 2024/25 
spielte Viktoria Griesheim noch in der Verbandsliga, stand aber mit nur 32 Punkten 
als Absteiger fest.  Der Verein setzt auf eine nachhaltige Vereinsarbeit und den 
Aufbau junger Talente.

Der FC 07 Bensheim wurde 1907 gegründet und zählt zu den traditionsreichsten 
Fußballvereinen der Region Bergstraße. In den 1970er-Jahren spielte der Verein 
sogar in der damaligen Amateuroberliga, der dritthöchsten Liga. Der FC 07 Bensheim 
ist ein Dauergast in der Gruppenliga und belegte in der Saison 2024/25 mit 50 
Punkten den 7. Platz.

Gegründet von der kurdisch-alevitischen Gemeinde in Rüsselsheim, steht der noch 
recht junge Verein seit 1988 für Integration durch Sport. Trotz eines Punktabzugs von 
6 Punkten holte der SV Dersim Rüsselsheim 2024/25 insgesamt 42 Zähler und 
belegte den 12. Platz.

Der SV Fürth wurde 1925 gegründet und ist ein traditionsreicher Fußballverein aus 
dem Odenwaldkreis. Seit Jahrzehnten wird beim SV Fürth solider Fußball gespielt. In 
der Saison 2024/25 belegte der SV Fürth mit 55 Punkten den 4. Platz in der 
Gruppenliga Darmstadt.

Getränkevertrieb Peter Maus
 Am Falltor 5 - 64625 Bensheim- Schwanheim - Tel. 06251/73809 - Fax 06251/788282

www.maus-getraenke.de

Getränkeservice  |  Festservice  |  Abholmarkt



SKV Büttelborn

FC Alsbach

FSG Riedrode

Die SKV Büttelborn ist ein vielseitiger Mehrspartenverein aus dem Kreis Groß-
Gerau, dessen Fußballabteilung eine zentrale Rolle im Vereinsleben spielt. Der 
Verein wurde 1904 gegründet und hat sich im regionalen Fußball über Jahrzehnte 
hinweg einen soliden Ruf erarbeitet. In der Saison 2024/25 spielte die erste 
Mannschaft in der Gruppenliga Darmstadt Süd und erreichte mit 47 Punkten den 9. 
Tabellenplatz.

Der FC Alsbach wurde 1921 gegründet und gehört zu den bekannten 
Fußballvereinen im Kreis Darmstadt-Dieburg. Seine erfolgreichste Phase erlebte der 
Verein zwischen 2013 und 2015, als er in der Hessenliga – der fünfthöchsten 
Spielklasse – spielte. Danach folgten sportlich schwierigere Jahre mit mehreren 
Abstiegen. In der Saison 2024/25 belegte der FC Alsbach in der Gruppenliga 
Darmstadt Süd mit 40 Punkten den 13. Platz. Der Verein ist bekannt für sein 
familiäres Umfeld am Alsbacher Hinkelstein-Stadion.

Die FSG Riedrode ist eine Spielgemeinschaft aus dem Bürstädter Stadtteil Riedrode 
und wurde 2018 gegründet. Sie entstand aus dem Zusammenschluss der 
Fußballabteilungen der SG Riedrode und des FSV Riedrode. Die FSG ist seit Jahren 
eine feste Größe im südhessischen Amateurfußball und spielte bereits mehrfach in 
der Gruppenliga. In der Saison 2024/25 belegte sie mit 51 Punkten den 6. Platz in der 
Gruppenliga Darmstadt Süd. Der Verein legt großen Wert auf regionale 
Verwurzelung, Teamgeist und kontinuierliche Nachwuchsförderung.

TS Ober-Roden
Die TS Ober-Roden wurde 1906 gegründet und ist ein Verein aus Rödermark, nahe 
Darmstadt. Der Verein bietet neben Fußball ein breites Sportangebot und ist sportlich 
vor allem im Amateurfußball etabliert. In der Saison 2024/25 spielte die erste 
Mannschaft noch in der Verbandsliga Süd. Die TS Ober-Roden setzt auf eine 
Mischung aus erfahrenen Spielern und Talenten aus der eigenen Jugend.



Liebe Mitglieder, Sponsoren und Gäste,

Mein Name ist Sebastian Lindner, ich bin 33 Jahre alt, verheiratet und habe einen 
Sohn. 

Meine Stationen als Spieler waren der 1. FC Kaiserslautern, SV Waldhof 
Mannheim,  Arminia Ludwigshafen und die SV Unter-Flockenbach.

Meine Stationen als Trainer waren SC Olympia Lorsch (Cheftrainer) - Kreisoberliga 
Bergstraße, 1. FC Kaiserslautern U21 (Co-Trainer) - Oberliga Rheinland-
Pfalz/Saar, FC Arminia 03 Ludwigshafen - Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 
(spielender Co-Trainer).  

Mit zahlreichen Neuzugängen, einer neu zusammengestellten Mannschaft und einem neuen Trainer war 
nach dem Abstieg aus der Verbandsliga vieles offen: Wie schnell finden wir zusammen? 

Was folgte, war eine intensive Reise – mit vielen Höhen, aber auch einigen Tiefen. Doch vor allem war es eine 
Saison voller Entwicklung: Die Mannschaft hat fußballerisch einen riesigen Schritt nach vorne gemacht. 
Woche für Woche wuchs sie enger zusammen, steigerte ihre Leistung und bewies Charakter.
Der verdiente Lohn am Ende: Platz 2 in der Abschlusstabelle – und damit die Chance auf den Aufstieg über 
die Relegation zur Verbandsliga Süd. Dort zeigten wir zwei starke Spiele gegen TS Ober-Roden, in denen wir 
jeweils die bessere Mannschaft waren – doch am Ende blieb der große Traum vom Aufstieg leider unerfüllt.

Trotz der Enttäuschung über das Ergebnis in der Relegation überwiegt der Stolz. Stolz auf das, was wir als 
Team erreicht haben. Stolz auf die Entwicklung jedes Einzelnen. Und Stolz auf den Zusammenhalt, der diese 
Mannschaft ausmacht.

Ausblick 25/26: 

Nach einer starken letzten Saison mit Platz 2 und einer unglücklich verlorenen Relegation starten wir mit 
neuem Fokus in die Saison 2025/26.

Der Sommer brachte einige kurzfristige Veränderungen: Mit Dome Melzer (Co-Trainer), jetzt Tvgg Lorsch, 
und Egson Gashi (Sportfreunde Seligenstadt) verlassen uns zwei wichtige Personen, ebenso wie verdiente 
Spieler wie Smajo Sadic (SV Lörzenbach), Josh Rettig (FV Biblis). Marcel Faude (SV Groß-Bieberau) sowie 
Darius Ramonas, der seine Karriere beendet hat, aber dem Verein in anderen Funktion erhalten bleibt.

Danke für euren Einsatz! 

Die Vorbereitung war durch die späte Relegation kurz und intensiv, inklusive eines dreitägigen 
Trainingslagers in München. Aktuell haben wir leider einige Langzeitverletzte zu beklagen – was den Kader 
auf die Probe stellt.



:
Kommende Begegnungen GRUPPENLIGA DARMSTADT

Sonntag, 12.10.2025
15.00 Uhr

Sonntag 26.10.2025
15.00 Uhr

Sonntag 19.10.2025
15.00 Uhr

:

:

Umso wichtiger sind unsere Neuzugänge, die frischen Wind bringen:

- Lukas Fritsche kehrt vom SV Groß-Bieberau zurück
- Tim Gärtner kommt von der TSG Weinheim,
- Mark Vrba wechselt aus TSV Auerbach zu uns,

sowie die Winter-Neuzugänge Belmin Müller (RW Frankfurt) und Harris Yohendran (RW Walldorf).

Des Weiteren ist ab sofort auch ein neuer Torwarttrainer (Marc Neef) und ein neuer Physiotherapeut (Tim 
Hechler) mit an Bord. 

Trotz aller Herausforderungen ist die Zielsetzung klar: Wir wollen als Team den nächsten Schritt gehen und 
uns weiter in allen Bereichen entwickeln. 

Mit sportlichen Grüßen

Sebastian Lindner



Alle Mitglieder des VfR Fehlheim

erhalten bei uns einen Rabatt auf

Teamsportbekleidung in Höhe von

Mo, Di, Do, Fr   10 - 18Uhr
Sa   9 - 13Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

Graben 8

64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 966 8114

Mail: info@delamo-teamsports.de

Hinten von Links: Christioph Geiß, Alexander Butz, Paul Herbel, Marc Perchner, Luke Steinmetz, Lukas Fritsche, Percy Felix, 

Youness Breir, Belmin Müller  

Mitte von Links: Marc Neef, Tim Hechler, Gerg Babutzka, Reinhold Schuster, Yannik Vanasco, Cheftrainer Sebastian Lindner, Roman Butz,

Darius Ramonas, Daniel Montag, Jürgen Blechschmitt

Vorne von Links: Fabien Frick, Tim Gärtner, Evangelos Politakis, Vincent Lang, Kevin Lortz, Kevin Darmstädter, Royo Cassidy

Tuan Stefanov, Fin Luederwald 









Da hat sich was einiges getan: Ein Drittel der 18 
Teams in der Gruppenliga Darmstadt ist neu. 
Abgestiegen aus der Verbandsliga Süd sind Viktoria 
Griesheim und die TS Ober-Roden, als Aufsteiger 
konn te  K lassen le i te r  Har tmut  Schwöbe l 
(Michelstadt) bei der Sitzung der Vereine Gastgeber 
TSV Altheim, FC Fürth, VfB Ginsheim – neben 
Griesheim ein weiterer früherer Hessenligist – und 
den TSV Seckmauern begrüßen. Nicht mehr dabei 
sind Meister SG Langstadt/Babenhausen sowie die 
Absteiger TSV Höchst, SKG Bickenbach, SV Hahn, 
SG Modau und Eintracht Wald-Michelbach.

Schwöbel bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit in der vergangenen Runde, kritisierte 
aber, dass in 41 Fällen nicht innerhalb der ersten 
Stunde nach Spielende das Ergebnis bei 
„fussball.de“ gemeldet wurde. Der Klassenleiter 
teilte auch mit, dass künftig ein freiwilliger Abstieg, 
der bis zum 15. Mai der Saison erklärt werden muss, 
wie ein sportlicher Abstieg gewertet und nicht, wie 
bislang, zusätzlich zur Anzahl der sportlichen 
Absteiger angerechnet wird.

Auch die Schiedsrichter, vertreten durch Sven 
Willmann (Altheim) und Peter Unsleber (Reinheim) 
berichteten über eine ruhige Runde, obwohl drei 
Spielabbrüche zu verzeichnen waren. In einem Fall 
erfolgte dies wegen eines Unwetters, in den beiden 
anderen Fällen erfolgte der Abbruch unberechtigt.

Einmal durch die regelwidrige Anwendung des 
Stopp-Konzeptes durch den Schiedsrichter. Einmal 
hatte sich ein Assistent verletzt. Da sich kein 
neutraler Schiedsrichter als Ersatz fand, brach der 
Unparteiische die Partie ab. Er hätte aber einen 
nicht-neutralen Zuschauer rekrutieren müssen, der 
nur für die Anzeige eines Aus-Balles zuständig 
gewesen wäre.
Einzelrichter Reimund Weber (Mörfelden-Walldorf) 
konnte überaus zufrieden sein - er hatte noch nie so 
wenige Urteile (49) zu fällen. Nur in einem Fall kam 
es zu einer Tätlichkeit, wegen des Einsatzes eines 
nicht spielberechtigten Spielers zu einer Geldstrafe. 
Künftig wird eine derartige Verfehlung mit 
Punktabzug bestraft.

Los geht es in der Gruppenliga, in der es Stand jetzt 
maximal sechs Absteiger gibt, am ersten August-
Wochenende. Teil eins der Saison endet am 30. 
November, das erste Dezember-Wochenende ist 
für Nachholspiele reserviert. Im neuen Jahr rollt der 
Ball ab 1. März wieder. Hinsichtlich der Relegation 
wurden die Paarungen so ausgelost, dass der 
Vertreter der Kreisoberliga Dieburg/Odenwald 
gegen den Vertreter der Gruppenliga spielt. 
Daneben trifft der Zweite der Kreisoberliga 
Bergst raße auf  den Zwei ten der  K lasse 
Darmstadt/Groß-Gerau. Auf Vorschlag von 
Schwöbel wurde das Eintrittsgeld auf fünf Euro für 
alle erhöht.



Rüsselsheim ist eine Fußballhoch-
burg mit einer gewissen Tradition. So 
nahm der Fußballsport in der 
südhessischen Auto-Stadt schon seit 
jeher einen hohen Stellenwert ein. 
Und das lag freilich am SC Opel 
Rüsselsheim. Der schaffte Mitte der 
1930er Jahre nicht nur für kurze Zeit 
den Aufstieg in die damalige Gauliga 
Südwest, sondern setzte auch 30 
Jahre später, als sich der Fußball in 
Deutschland längst verändert hatte, 
zu einem erneuten Höhenflug an. Und hier gelang 
dem SC Opel 06 Rüsselsheim unter Trainer Erich 
Bäumler der Aufstieg in die zweitklassige 
Regionalliga Süd. Später trainierte Otto Baric die 
Rüsselsheimer, ehe sogar der legendäre 
Manchester-City Torhüter Bert Trautmann auf der 
Rüsselsheimer Trainerposition verdient machte. 
Doch 1972 war es um den SC Opel geschehen und 
der Verein musste wieder mit unteren Spielklassen 
Vorlieb nehmen.

Inzwischen nahmen andere Rüsselsheimer 
Vereine die Gelegenheit wahr, um sich nach vorne 
zu spielen. Da es in Rüsselsheim auch viele 
Menschen mit Migrationshintergrund gibt, wundert 
es nicht, dass ein Verein wie der 1988 gegründete 
SV Dersim Rüsselsheim mehr und mehr ins 
Rampenlicht rückte und der innerstädtischen 
Konkurrenz den Rang ablief. 

Das Jahr 2006 war dabei ein sehr erfolgreiches für 
den Verein. Nach dem zweiten Platz in der 
Bezirksliga West erfolgte der Aufstieg in die 
Gruppenliga Darmstadt. Hier konnte man sich 
immerhin drei Jahre behaupten, doch schon im 
Jahr 2009 ging es wieder eine Etage tiefer. Nach 
guten Plätzen sechs und vier strafte Dersim aber in 
der Saison 2011/12 aller Kritiker Lügen und kehrte 
nach errungener Meisterschaft in der Bezirksliga 
West wieder in den Darmstädter Fußballbezirk 
zurück. 

Doch erneut musste der Verein in dieser Klasse mit 
hinteren Platzierungen Vorlieb nehmen. Es kam wie 
es kommen musste, und so musste Dersim in der 
Saison 2009/10 wieder in der Kreisoberliga 
Darmstadt /Groß-Gerau,  der  ehemal igen 
Bezirksliga West antreten. 

Erneut gelang die Rückkehr in die 
Gruppenliga. Aber abermals erfolgte 
auch wieder der Abstieg in die 
Kreisoberliga. Doch in der Saison 
2019/20 war die Gruppenliga-
Zugehörigkeit des SV Dersim von 
großer Nachhaltigkeit geprägt. Als 
Aufsteiger belegte der Verein den 
zweiten Tabellenplatz und fand sich 
fortan in der Verbandsliga Süd 
wieder. In dieser hielt er sich 
immerhin drei Jahre. Da er in der 

Saison 2022/23 nicht über den 17. Platz hinauskam, 
ging es wieder eine Etage tiefer. Und fand an hieß 
die sportliche Heimat der Rüsselsheimer wieder 
Gruppenliga Darmstadt. Da waren es die Plätze 10 
und 12, mit  denen der SV Dersim seine 
Klassenzugehörigkeit eindrucksvoll unter Beweis 
stellte. Doch zur Saison 2025/26 tritt der Verein mit 
dem Vorhaben an, sich in der Tabelle deutlich zu 
verbessern.

Schon zu Saisonauftakt am 3. August machten die 
Rüsselsheimer einen guten Job und holten beim FC 
Alsbach ein 1:1. 

Seine zwei Treffer verteilte Dersim-Angreifer Ogün 
Ünal am 10. August auf beide Halbzeiten, sodass es 
am Ende 2:0 über den SKV Büttelborn hieß. Das 
war auch das erste Spiel, das der SV Dersim unter 
Trainer Sascha Amstätter bestritt. Der Ex-Profi, der 
unter anderem für Eintracht Frankfurt, den KFC 
Uerdingen, den SV Wehen Wiesbaden und 
Darmstadt 98 die Fußballstiefel schnürte, löste den 
seitherigen Coach Dogan Erdogan ab. Gute 
Voraussetzungen, um auch bei der FSG Riedrode 
etwas zu holen. Ein typischer Fall von Denkste, 
denn am 17. August gab es im Bürstädter Stadtteil 
eine empfindliche 0:6-Auswärtsniederlage. Doch 
kurz darauf strafte Dersim aller Kritiker Lügen und 
siegte mit 5:0 bei der TSV Auerbach. SV Münster 
h i e ß  d e r  n ä c h s t e  H e i m g e g n e r  a n  d e r 
Rüsselsheimer Reinhard-Strecker-Straße. Und am 
Ende hieß es 4:2 für den SV Dersim. Nun kam die 
Elf aus Rüsselsheim so richtig in Fahrt, was auch 
der 6:1-Erfolg am 27. August beim SV Geinsheim 
eindrucksvoll unter Beweis stellt. 



www.vfr-fehlheim.myspreadshop.de

Doch beim SV Fürth lief es am 3. September nicht 
ganz so gut: 1:2-Niederlage für Dersim. Diese 
Scharte wetzte der Verein am 6. September aus, als 
er gegen Verbandsligaabsteiger TS Ober-Roden zu 
einem verdienten 5:3-Erfolg kam. Siegreich 
gestaltete Dersim auch die Begegnung bei der SG 
Wald-Michelbach und gewann am Ende mit 3:2. Am 
21. September hieß der Gegner an der Reinhard-
Strecker-Straße FC Fürth. Gegen den Aufsteiger 
aus dem Fußballkreis Bergstraße hieß es am ende 
0:0. Danach musste der SV Dersim beim SV 45 
Groß-Bieberau antreten. Beim 1:1 fielen beide 
Treffer in der ersten Halbzeit. So glich der 
Rüsselsheimer Antonio Pascali die Bieberauer 
F ü h r u n g  d u r c h  O s m a n  A k t ü r k  a u s .  A m 
vergangenen Wochenende untermauerte Dersim 
Rüsselsheim mit hoher Deutlichkeit seine 
Ambitionen, oben mitspielen zu wollen. Im 
Heimspiel gegen Aufsteiger TSV Seckmauern gab 
es einen hochverdienten 3:1-Erfolg. Schon nach 
einer knappen halben Stunde stand es 2:0. Und 
Dersim hatte hier in Mounir Sahraoui (21.), und 
Ogün Ünal (29.) seine Torschützen. Doch noch vor 
dem Wechsel gelang Seckmauern der 2:1-
Anschlusstreffer durch Nico Arnheiter (37.). 
Letztlich war der Sieg der Gastgeber aber nicht in 
Gefahr und so zeichnete Eren Duban in der 75. 
Minute für das 3:1 verantwortlich. 

GGEW NET – IHR ZUVERLÄSSIGER REGIONALER PARTNER

    Regional, zuverlässig und serviceorientiert

    Persönlicher Beratungsservice vor Ort und am Telefon

    Begleitung von der Planung bis zur Umsetzung

    24-Stunden-Support an 365 Tagen im Jahr

UNSER SERVICE DIREKT VOR ORT:

WIR SIND EIN TEAM
#vorstadtkinder

VfR Fehlheim 1929 e.V.



Zu den Vereinen, die im süd-
hessischen Amateurfußball in den 
vergangenen Jahren eine sehr 
erfolgreiche Arbeit bestritten haben, 
zählt zweifelsohne der FC Alsbach. 
Waren die Grün-Schwarzen vom 
Albacher Hinkelstein über viele 
Jahre hinweg in unteren Klassen 
beheimatet, so legten sie sie in den 
1990er Jahren einen fulminanten 
Aufstieg hin. In diesem Zusammen-
hang ist auch das Engagement der 
Backwarenfirma Wolf zu würdigen, die den Verein 
immer wieder finanziell unterstützte, Und plötzlich 
waren die Alsbacher Bestandteil der Verbandsliga 
Süd, in der sie sich auch packende Duelle gegen 
unseren VfR Fehlheim lieferten. So war es erstmal 
in der Saison 2004/05, in der die Alsbacher die raue 
Luft in dieser Spielklasse einatmeten. Sie bekam 
ihnen recht gut, denn der siebte Platz, der in dieser 
Spielzeit erreicht wurde, konnte eine Saison später 
wiederholt werden. In den Spielrunden 2006/07 und 
2007/08 stand jeweils der neunte Tabellenrang zu 
Buche. Ab der Saison 2008/09 hieß diese zweite 
hessische Spielklasse Verbandsliga, und die 
Alsbacher wurden zunächst nur 15. Danach erfolgte 
zwar die Wende zum Besseren, aber das Spieljahr 
2017/18 war aus Alsbacher Sicht nicht ganz so 
erfolgreich: Der 14. Tabellenplatz reichte nicht, um 
die Liga zu halten. So musste sich der FCA fortan in 
der Gruppenliga Darmstadt beweisen. Hier lief es 
gar nicht einmal so schlecht und in der Zeit zwischen 
2018 und 2023 waren es die Plätze vier, fünf und 
sechs, die die Alsbacher belegten. Von einem 
solchen konnte der Verein in der Saison 2023/24 nur 
träumen, und der 14. Tabellenplatz beweist, dass 
die Alsbacher alle Kraftanstrengungen unter-
nehmen mussten, um sich das Abstiegsgespenst 
vom Leib zu halten. Aber auch in der vergangenen 
Saison musste sich der FC Alsbach gewaltig nach 
der Decke strecken und befand sich mit dem 
Erreichen von Tabellenplatz 13 im Abstiegskampf.

Auch in dieser Saison sind die Alsbacher „nur“ im 
Mittelfeld sportlich beheimatet.  Ordentlich war 
sicherlich der Saisonauftakt mit einem 1:1 über 
Dersim Rüsselsheim. Doch schon eine Woche 
später verlor der FCA mit 1:2 beim SV Fürth. Und 
auch bei der TSV Auerbach musste er sich mit 1:3 
geschlagen geben, ehe sich die Alsbacher und 
Viktoria Griesheim am 20. August schiedlich, 
friedlich 1:1 trennten. 

Nun war der SKV Büttelborn zu Gast 
beim FC Alsbach. Beste Gelegenheit, 
sich für die Platzherren von ihrer 
besten Seite zu zeigen und die 
Begegnung mit 5:1 für sich zu 
entscheiden. Doch schon kurz darauf 
verlor der FC Alsbach mit 1:2 bei der 
FSG Riedrode. 2:1 für die Heimelf 
hieß es auch am 3. September. Und 
das war in diesem Fall der FC 
Alsbach, der den FC 07 Bensheim im 
Bergsträßer Derby bezwang. Als der 

SV Münster am 10. September in Alsbach zu Gast 
war, hieß es am Ende 1:1. Kurz nachdem die 
Münsterer zu Beginn der zweiten Halbzeit in 
Führung gingen, glich Alsbachs Yanis Wanitschek in 
der 55. Minute zum 1:1-Endstand aus. 

Am 14. September wurde das Projekt Auswärtssieg 
erfolgreich in die Tat umgesetzt und der FCA 
gewann beim SV 07 Geinsheim mit 1:0. Doch im 
Duell der ehemaligen Verbandsligisten gab es am 
21. September eine 1:3-Heimniederlage gegen die 
TS Ober-Roden.  Auch hier hieß der Alsbacher 
Torschütze Yanis Wanitschek. So rechneten sich 
die Alsbacher auch bei der nach dem Trainer-
wechsel neuformierten SG Wald-Michel-bach 
etwas aus. Die Hoffnung erfüllte sich aber leider 
nicht. Und so hieß es am Ende 5:0 für die SGW, die 
bereits zur Pause mit 2:0 führte. Am letzten 
Wochenende vor Redaktionsschluss genoss der FC 
Alsbach Heimrecht gegen Aufsteiger FC Fürth.

Sicherlich ein Manko ist es für den FC Alsbach, das 
er momentan nur über eine aktive Herren-
mannschaft verfügt. In der vergangenen Runde gab 
es noch eine Reserve, die immerhin den siebten 
Platz in der Kreisliga A Darmstadt belegte. Bester 
Alsbacher Torschütze war in dieser Spielzeit 
Manzur Hassanzada mit 26 Treffern. Doch der ist 
inzwischen zum Bergsträßer Kreisoberligisten FC 
Alemannia Groß-Rohrheim abgewandert. Ein 
Verlust, den die Alsbacher Reservisten nur schwer 
kompensieren konnten. Was auch daran zu 
erkennen ist, dass der Verein inzwischen aus der 
laufenden Saison in dieser Klasse abgemeldet 
w u r d e .  A m  l e t z t e n  W o c h e n e n d e  v o r 
Redaktionsschluss mussten die Alsbacher eine 
bittere 1:2-Heimniederlage gegen den Aufsteiger 
FC Fürth hinnehmen. So gelang Alsbachs Alessio 
de Nunzio erst  in der ersten Minute der 
Nachspielzeit der Ehrentreffer zum 1:2.
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TS Ober-Roden - VfR Fehlheim 1929 e.V.

. - SG Wald-MichelbachVfR Fehlheim 1929 e.V

 - FC FürthVfR Fehlheim 1929 e.V.

 - SG 1945 Groß-BieberauVfR Fehlheim 1929 e.V.

TSV Seckmauern - VfR Fehlheim 1929 e.V.

SV 07 Geinsheim - VfR Fehlheim 1929 e.V.

 - TSV AuerbachVfR Fehlheim 1929 e.V.

 - TSV AltheimVfR Fehlheim 1929 e.V.

VfB Ginsheim - VfR Fehlheim 1929 e.V.

 - SC Viktoria GriesheimVfR Fehlheim 1929 e.V.

FC 07 Bensheim - VfR Fehlheim 1929 e.V.

 - Dersim RüsselsheimVfR Fehlheim 1929 e.V.

SV Fürth - VfR Fehlheim 1929 e.V.

 - FC AlsbachVfR Fehlheim 1929 e.V.

SKV Büttelborn - VfR Fehlheim 1929 e.V.

 - FSG RiedrodeVfR Fehlheim 1929 e.V.

 - SV MünsterVfR Fehlheim 1929 e.V.

Änderungen im Spielplan sind jederzeit möglich.

WIR SIND EIN TEAM
#vorstadtkinder

VfR Fehlheim 1929 e.V.

Dass die Fans sich die Spiele bereits rechtzeitig in den Kalender eintragen können, hier alle Termine der 
Vorrunde in der Gruppenliga Darmstadt:



03.08.

10.08.

17.08.

23.08.

31.08.

06.09.

14.09.

27.09.

05.10.

12.10.

19.10.

26.10.

02.11.

09.11.

15.15Uhr

15.00Uhr

15.00Uhr

14.00Uhr

15.00Uhr

14.00Uhr

13.00Uhr

14.00Uhr

13.00Uhr

13.00Uhr

15.00Uhr

15.00Uhr

12.30Uhr

14.30Uhr

SV Affolterbach - VfR Fehlheim 1929 e.V. II

 - TV LampertheimVfR Fehlheim 1929 e.V. II

SV/BSC Mörlenbach -   VfR Fehlheim 1929 e.V.

 - SG Brandau/GardernheimVfR Fehlheim 1929 e.V.

SG Hammelbach/Scharbach - VfR Fehlheim 1929 e.V.

VfR Fehlheim 1929 e.V. II - TSV Auerbach II

 - TSV AschbachVfR Fehlheim 1929 e.V. II

 - TSV HambachVfR Fehlheim 1929 e.V. II

FV Hofheim - VfR Fehlheim 1929 e.V. II

 - SC RodauVfR Fehlheim 1929 e.V. II

FC Ober-Absteinach - VfR Fehlheim 1929 e.V. II

 - FSV RimbachVfR Fehlheim 1929 e.V. II

FSG Riedrode II - VfR Fehlheim 1929 e.V. II

 - TG Jahn-TröselVfR Fehlheim 1929 e.V. II

Dass die Fans sich die Spiele bereits rechtzeitig in den Kalender eintragen können, hier alle Termine der 
Vorrunde in der Kreisliga A:



Hauptstraße 14  |  64673 Zwingenberg - Rodau  |  Tel.: 06251-984990

Im Herzen Rodaus

Gruppen bis 150 Personen

Idyllischer Biergarten

Mo. + Di.  Ruhetag
Mi. - Sa.  17.00 - 23.00Uhr

So. 11 - 14Uhr u. 17 - 23Uhr

Freizeitkegelbahn



Die Saison 2025/26 wird eine spannende Saison für den VfR Fehlheim. Es werden viele bekannte Gesichter 
unter den anreisenden Gegnern zurück in den GGEW-Sportpark kommen, um zu versuchen, der 1b Punkte 
abzuluchsen. Wir freuen uns auf packende Begegnungen und mitreißende Derbys.

VfR Fehlheim 1929 e.V.

SV Affolterbach 1928 e.V.

TV Lampertheim

SV/BSC Mörlenbach

SG Brandau/Gardernheim

SG Hammelbach/Scharbach

Der VfR Fehlheim wurde 1929 gegründet und ist ein traditionsreicher Fußballverein 
aus dem Bensheimer Stadtteil Fehlheim im Kreis Bergstraße. Die 1b Mannschaft 
spielt seit Jahren eine solide Rolle in der Kreisliga A mit stetigen Platzierungen in der 
oberen Tabellenhälfte.

Das Fundament zur Vereinsgründung legte 1928 Peter Schork. So entstand die SV 
Affolterbach. In der vergangenen Saison wurde die SV Affolterbach mit 65 Punkten 
Meister der Kreisliga B. Mit einem Torverhältnis von 104:20 zeigt es die taktische 
Klasse des Vereins aus dem Odenwald.

Ein regional verwurzelter Club aus dem hessischen Ried, der vergangene Saison 
knapp dem Abstieg entging und nun auf Kontinuität setzt. Der Verein besteht bereits 
seit 1883. 

Größter Breitensportverein im Kreis (über 1.200 Mitglieder), Heimatklub mit Stadion 
„Weschnitztalstadion“. Der SV wurde 1896 als Turnverein gegründet, die 
Fußballabteilung kam 1933 hinzu, 1949 erfolgte die Umbenennung zu SV 
Mörlenbach und 2011 erfolgte Fusion mit dem BSC Mörlenbach. 

Ein recht neue Spielgemeinschaft aus zwei Dörfern, die sich mit lokaler Identität 
nachhaltig etablieren möchte. Die letzte Saison beendete der Club mit 40 Punkten 
auf Platz 8.

Spielgemeinschaft zweier Odenwalddörfer mit starkem regionalem Bezug und 
starkem Potential für packende Derbys. In der vergangenen Saison wurde mit 65 
Punkten der Aufstieg klar gemacht.



TSV Auerbach II

TSV Aschbach

TSV Hambach

Die Reserve vom TSV Auerbach bringt jungen Talenten Spielpraxis und beendete die 
letzte Saison gerade noch als Nichtabsteiger. Der Mutterverein TSV Rot-Weiß 
Auerbach 1881 wurde ursprünglich 1881 als Turnverein gegründet, 1947 entstand 
die Fußballabteilung getrennt und 1965 erfolgte die Wiederfusion.

Ein erfahrener Verein aus dem Odenwald, der bereits 1896 gegründet wurde. Seit 
mehreren Jahren bekannt für soliden Kreisklassen-Fußball. In der letzten Saison 
verpasste der Club nur knapp den möglichen Aufstieg in die Kreis-Oberliga.

Mit neuem Vorstand und frischem Schwung, will sich langfristig im oberen Drittel 
etablieren. Die vergangene Saison wurde auf Platz 10 mit 38 Punkten 
abgeschlossen. Der Trainer des TSV Hambach ist ein alter Bekannter und 
langjähriges Mitglied der AH des VfR Fehlheim - Marco John.



FV Hofheim

SC Rodau

FC Ober-Absteinach

FSV Rimbach

FSG Riedrode II

TG Jahn-Trösel

Der FV Hofheim ist ein 1911 gegründeter Verein aus dem hessischen Ried. In den 
früheren Jahren war die Mannschaft auch in deutlich höheren Klassen unterwegs. 
Die vergangene Saison wurde mit 44 Punkten auf dem 5. Tabellenplatz 
abgeschlossen.

Familiär geführter Club aus dem Zwingenberger Stadtteil Rodau mit konstantem 
A-Ligastatus und stabiler Struktur. Die Derbys gegen den SC Rodau sind immer heiß 
umkämpft. Die vergangene Saison beendete der SC mit 37 Punkten auf Platz 11.

Ein Traditionsverein aus dem Odenwald, zuletzt aus der Kreisoberliga abgestiegen, 
mit Favoritenstatus auf den sofortigen Wiederaufstieg. Gegründet im Jahr 1922, 
feierte der Verein im Sommer 2023 nach rund 60 Jahren endlich wieder eine 
Meisterschaft seiner Seniorenmannschaft.

Im Odenwald verwurzelt, kämpferisch und mit starker Fanbasis – blickt auf eine 
erfolgreiche Vorsaison zurück. Mit 43 Punkten belegte die FSV Rimbach den 6. Platz 
in der Kreisliga A.

Die Reserve-Mannschaft der Gruppenliga-Mannschaft aus dem Bürstädter Stadtteil 
Riedrode. Nach der Fusion der beiden Vereine 2018 spielen beide Teams einen 
soliden Fußball. Die 1b Mannschaft der FSG beendete die vergangene Saison mit 40 
Punkten auf dem Tabellenplatz 7.

Die TG Jahn-Trösel kommt aus dem schönen Gorxheimertal. Gegründet wurde der 
Verein 1924. Die Mannschaft spielt seit vielen Jahren in der Kreisliga A und schließt 
die Runden meist im oberen Tabellendrittel an. In der letzten Saison belegten Sie mit 
47 Punkten den 4. Tabellenplatz. 







Die laufende Saison in der Fußball-A-Liga Bergstraße hat es in sich. Einiges ist eingetreten, was vor der 
Runde nicht so ohne Weiteres vorausgesagt wurde. Und da ist in aller Linie der Höhenflug des FSV Blau-
Weiß Rimbach zu nennen. Der Aufsteiger aus dem Jahr 2022 spielte zwar auch in den Jahren vorher in der A-
Liga eine gute Rolle, doch als die Saison 2024/25 abgepfiffen wurde war es auch nur der sechste 
Tabellenplatz, mit dem sich der Traditionsverein aus dem Weschnitztal, der in diesem Jahr auf 75 Jahre 
erfolgreiche Vereinsgeschichte zurückblickt, begnügen musste. So war es doch sehr überraschend, dass die 
Elf von Marcel Reibold die ersten acht Begegnungen von der Stange weg gewann und allen klar machte, 
dass der Weg zur Meisterschaft nur über sie führen würde. Erst am neunten Spieltag mussten die Rimbacher 
erstmalig den Platz als Sieger verlassen, als sie mit 0:3 beim TV Lampertheim verloren. „Vielleicht war das 
0:3 in Lampertheim ein Dämpfer zur rechten Zeit und meine Mannschaft weiß nun, dass es nicht geht, ohne 
weitere Anstrengung oben mitzuspielen“, ließ Marcel Reibold die Begegnung Revue passieren.

Nicht ganz so gut wie bei den Rimbachern läuft es beim TSV Aschbach. Belegte die Elf von Thomas Baucsek 
in der vergangenen Saison hinter den beiden Aufsteigern Starkenburgia Heppenheim und FSG Bensheim 
noch den dritten Platz, so dachten, viele die Überwälder würden nun endlich die Rückkehr in die 
Kreisoberliga schaffen. Doch ganz so gut lief es bislang nicht bei ihnen. Schuld daran sind dabei sicherlich 
auch die beiden Auswärtsniederlagen bei der SG Brandau/ Gadernheim und unserem VfR II.  Eine 
Mannschaft wurde sicherlich nicht so weit vorne erwartet. Und das ist die FSG Riedrode II mit ihrem Trainer 
Tomislav Tadijan. Die Elf aus dem Bürstädter Stadtteil hat aber schon 16 Punkte und die Art und Weise, wie 
sie am 2. Oktober den TV Lampertheim beherrschte und ihn mit 7:2 bezwang verdient alle Achtung.

Kommende Begegnungen Kreisliga A

:
Sonntag, 12.10.2025

13.00 Uhr

Sonntag 26.10.2025
13.00 Uhr

Donnerstag 16.10.2025
20.00 Uhr

:

:



Aber im Konzert der Großen spielt inzwischen auch 
unsere zweite Mannschaft mit und darf sich für den 
restlichen Saisonverlauf noch einiges erhoffen. Am 
12. Oktober um 13 Uhr empfängt sie im Lokalderby 
den SC Rodau und freut sich hier auf ein 
Wiedersehen mit dem Rodauer Trainer Ludwig 
Brenner. Der ehemalige Zweitligaspieler des VfR 
Bürstadt trainierte zu Anfang des vergangenen 
Jahrzehnts unsere erste Mannschaft und war mit ihr 
sehr erfolgreich. Seit der vergangenen Runde trägt 
Ludwig Brenner nun die sportliche Verantwortung 
beim SC Rodau, dessen Gründung auf das Jahr 
1972 zurückgeht. Es war der 11. Tabellenplatz, mit 
dem die Rodauer die vergangene Runde 
abschlossen und sich nun eine Steigerung erhoffen. 
Die Rodauer starteten dabei anspruchsvoll in die 
neue Saison und erreichten am 3. August ein 2.2 bei 
der TSV Auerbach II. Es folgte ein 1:1 im Heimspiel 
gegen den FC Ober-Abtsteinach. Doch als die 
Rodauer am 17. August beim FSV Rimbach 
gastierten, mussten sie sich mit 1:6 geschlagen 
geben. Doch nur eine Woche später wurde die 
Scharte ausgewetzt und die Rodauer gewannen zu 
Hause mit 3:1 gegen die FSG Riedrode II. 

Da erhofften sie sich auch bei der TG Trösel einiges, 
doch Ende hieß es 5:1 für die Elf aus dem 
Gorxheimertal. Nun musste sich der SCR den Frust 
von der Seele schießen und tat es mit einem 3:2-
Erfolg über Aufsteiger SV Affolterbach. Und achtbar 
aus der Affäre zog er sich auch am 18. September, 
als er beim TV Lampertheim ein 2:2-Unentschieden 
holte. Beste Voraussetzungen, um auch am 21. 
September dem SV/BSC Mörlenbach zu zeigen wer 
beim 5:1-Sieg Herr im Haus ist. Der nächste Auftritt 
des SC Rodau war allerdings nicht von Erfolg 
gekrönt, denn bei der SG Brandau/ Gadernheim gab 
es eine empfindliche 1:4-Auswärtsniederlage. Doch 
am vergangenen Sonntag zeigten die Rodauer, 
dass sie gut in Form sind und bezwangen die SG 
Hammelbach/Scharbach mit 5:3. Einer der besten 
Rodauer war auch in dieser Begegnung Maik Müller, 
auf dessen Konto alle drei Rodauer Treffer in der 
zweiten Halbzeit gingen. Manuel Rohr und Patrick 
Pacholczyk hießen die Rodauer Schützen in der 
ersten Halbzeit. 



Am 26. Oktober genießt der VfR Fehlheim II 
Heimrecht gegen den FSV Blau-Weiß Rimbach. 
Und der findet sich in dieser Saison in einer 
bestechenden Form. „Unser erster Tabellenplatz ist 
nur eine Momentaufnahme und wir müssen von 
Spiel zu Spiel denken“, sagt zwar FSV-Trainer 
Marcel Reibold immer wieder, doch vielleicht ergibt 
sich für den Verein die ganz große Möglichkeit, am 
Ende ganz weit vorne zu stehen und die Rückkehr in 
die Kreisoberliga Bergstraße zu feiern. Als der 
Verein in der Saison 1987/88 letztmalig in dieser 
Liga spielte hieß diese noch A-Klasse Süd. 

Die Rimbacher starteten fulminant gegen Hambach 
(6:0) und ließen ein starkes 4:2 in Hofheim folgen. 
Und auch der SC Rodau musste die Rimbacher 
Stärke anerkennen – 6:1. Eher knapp war am 24. 
August der 4:3-Auswärtserfolg beim FC Ober-
Abtsteinach. Doch es wird nach der Saison wenige 
geben, die danach fragen werden. Dagegen war der 
5:2-Auswärsterfolg bei der TSV Auerbach II am 31. 
August von einer bestimmten Deutlichkeit 
gekennzeichnet. Danach folgte ein 2:1-Heimsieg 
über die FSG Riedrode II. 

Als die Rimbacher am 10. September zu Gast bei 
der TG Trösel waren, gewannen sie mit 2:0. Und 
auch der SV Affolterbach musste am 21. September 
die FSV-Stärke anerkennen. Am Ende hieß es 6:2. 
So rieb sich der fachkundige Bergsträßer 
Fußballfreund am 28. September verwundert die 
Augen, als er von der Rimbacher 0:3-Niederlage in 
Lampertheim Kenntnis nahm. 

Doch die Rimbacher Antwort erfolgte prompt. Als am 
4. Oktober das Heimspiel gegen den Weschnitztal-
Rivalen SV/BSC Mörlenbach anstand verließen die 
Rimbacher mit einem überzeugenden 4:1 das 
Spielfeld. Alle fünf Treffer fielen dabei in der ersten 
Halbzeit. Und Rimbachs Torjäger Patrick Feller 
gelang es dabei, den Mörlenbacher Torwart Cort 
Pflüger dreimal zu überwinden. Aber auch Amir 
Duric traf in der 26. Minute für seinen FSV Blau-
Weiß Rimbach zum zwischenzeitlichen 3:1.





Liebe Spielerinnen und Spieler, liebe Eltern, Trainer, Betreuer und 
Freunde unseres Vereins,

ein weiteres spannendes Jahr in unserer Jugendabteilung liegt hinter uns 
– voller Einsatz, Emotionen, Tore und vor allem gemeinsamer Erlebnisse. 
Fußball ist für uns mehr als nur ein Sport: Er verbindet Generationen, 
fördert Teamgeist, Fairness und gegenseitigen Respekt.

Besonders stolz sind wir darauf, dass mittlerweile rund 120 Kinder in vier 
Altersklassen – von der G- bis zur D-Jugend – bei uns dem Ball 
nachjagen. Viele haben in dieser Saison tolle Fortschritte gemacht – nicht 
nur fußballerisch, sondern auch persönlich. Dies ist nur möglich dank der 
engagierten Arbeit unserer Trainerinnen und Trainer, Betreuer und der 
Unterstützung vieler Eltern. Ihnen allen gilt mein herzlicher Dank!

Auch abseits des Platzes haben wir einiges bewegt: Turniere, 
Vereinsfeste und gemeinsame Aktionen haben gezeigt, dass unsere 
Jugendabteilung lebt und wächst. Solche Momente sind es, die den 
Zusammenhalt stärken und unseren Verein besonders machen.Für die 

kommende Saison wünsche ich allen Teams viel Freude, Motivation und Erfolg. 
Bleibt fair, bleibt hungrig – und habt vor allem Spaß am Fußball!

Sportliche Grüße
Michael Kurt 
Jugendleiter VFR Fehlheim



Die Jugendabteilung unseres Vereins präsentiert stolz ihre Mannschaften von der G- bis zur D-Jugend.
Mit Freude, Einsatz und Teamgeist trainieren unsere Kinder und Jugendlichen Woche für Woche und 

sammeln wertvolle Spielerfahrungen.

G-Jugend (Bambinis) – spielerische Einführung in den Fußball
F-Jugend – Grundlagen und Freude am Miteinander
E-Jugend – Technik, Spielverständnis und Teamgeist

D-Jugend – der nächste Schritt Richtung Großfeldfußball

Ein besonderer Dank geht an unsere Trainer:innen, Betreuer:innen und Eltern, die mit ihrem Engagement 
die Basis für diese Entwicklung schaffen.











Obere Reihe von Links:
Katharina Weis, Maja Mink, Yvonne Torres, Ramona Warsame, Marie Pabst, Desiree Blechschmitt
Mittlere Reihe von Links:
Thomas Lambert, Rebecca Rosenberger, Carmen Müller, Christine Friederich, Almut Marsch, Melanie 
Rothermel, Lisa Grünewald, Jessica Brösecke, Daniel Stein
Untere Reihe von Links:
Kerstin Scharff, Annette Scheid, Fatema Rad, Tina Antoni, Anne Deckenbach, Larissa Kurz, Sagal Belton

Was sich aus einem Gaudi-Spiel der Mütter gegen Ihre Kids beim 
Sommerfest der Jugendabteilung entwickelt hat, ist wirklich phänomenal. 
Entstanden ist das „Team Maganta“, unsere Damen-Mannschaft beim VfR 
Fehlheim. Es kamen mehr und mehr Spielerinnen, so dass sich das Team mittlerweile aus über 30 
Spielerinnen zusammensetzt. Die beiden Trainer Daniel Stein und Thomas Lambert leiten mit viel Spaß, 
aber auch dem nötigen Ernst die Trainingseinheiten. Auch die ersten Spiele wurden bereits bestritten. 
Die Nachfrage ist enorm, so dass es leider aktuell eine Warteliste von über 10 Damen gibt.

Das Team Magenta bedankt sich herzlich bei der 
Talentschule Bergstraße für die Trainingskleidung.



Ein ganz besonderer Dank geht an unseren aktiven Petro Bozanovic,
ohne den die ganze Unterstützung nicht möglich gewesen wäre.

VIELEN DANK LIEBER PETRO. 

Graben 8

64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 966 8114

Mail: info@delamo-teamsports.de



Unsere Alten Herren. Bis auf ein paar Ausnahmen ausschließlich ehemalige Spieler der 1. Mannschaft zu 
seiner Zeit. Alleine dieser Fakt zeigt die starke Bindung und der Zusammenhalt im Verein. 

Nach längerer Durststrecke, hauptsächlich bei der Trainingsbeteiligung, was sich auch auf die Erfolge 
niedergeschlagen hat, erlebt die Mannschaft aktuell einen deutlichen Aufwärtstrend. Das Training ist 
wieder gut besucht und die Erfolge kommen auch zurück. Zuletzt konnte man sich mehr als deutlich 
wieder zum Stadtmeister kühren lassen. Gut, den Titel hat der VfR Fehlheim sowohl in der Halle, als auch 
auf dem Platz, seit Jahren sicher.

Die Trainigszeit ist Mittwochs von 19.30 - 21.00Uhr im GGEW Sportpark Fehlheim.  



ABTEILUNG BEWEGUNG und turnen

Sportlicher Sommer aus Sicht der Turnabteilung

Am 03. und 17.Mai war wieder die externe Trainerin Danila Raspe-Frey zu 
Besuch in Fehlheim. Sie hat eine Workshop-Reihe veranstaltet. Der 03. Mai 
stand im Zauber des ChiYoga Dances – 3 Stunden haben wir zu bewegender 
emotionaler Musik getanzt und unser Chi gefunden. Das heißt jeder 
Teilnehmer hat für sich Einblicke in seine Seele erhalten und versteckte 
Emotionen konnten gelöst werden und fanden einen Weg ins Freie – sehr 
erlösend!

Der 17. Mai stand im Geiste des Trilo-Chi – das bedeutet die 3 Säulen des Chis 
wurden angewendet um eine aktive Entspannung zu erreichen. Alle TN waren 
begeistert. Die nächste Workshop-Reihe wird im Herbst angepeilt.
Unsere Tanzkinder haben ihr Sommerfest dieses Jahr auf dem Sportplatz 
Fehlheim gefeiert. Es war eine gelungene familiäre Veranstaltung.

Unsere Jugendlichen von GreenYounited hatten ihren ersten externen Auftritt bei der Jubi-
läumsveranstaltung der FSG Bensheim-Auerbach – Fantastisch, sie haben sehr viele Anwesenden positiv 
beeindruckt. Auch wurden sie schon für den ersten externen Auftritt gebucht 12

Ich freue mich Euch alle Wiederzusehen!

Herzliche Grüße sendet Katharina Weis, 

Abteilungsleitung VfR Fehlheim

WIR SIND EIN TEAM
#vorstadtkinder

VfR Fehlheim 1929 e.V.



ABTEILUNG BEWEGUNG und turnen

Kinder lieben es, sich zu bewegen – und wir beim VfR Fehlheim lieben es, sie dabei zu unterstützen! 
Unsere Tanzgruppen sind der perfekte Ort, um Energie, Freude und Kreativität zu vereinen. Hier tanzt 
nicht nur der Körper, sondern auch das Herz! 

Von „Gänsefüßchen“ bis „Dancies“: Für jeden kleinen Star das Richtige
Unsere Tanzgruppen bieten den idealen Raum für Kinder im Alter von 4 bis 11 Jahren, um erste 
Tanzschritte zu wagen oder coole Choreographien einzustudieren. Egal, ob dein Kind bei Mitmachliedern 
die Bühne rocken oder bei großen Auftritten glänzen will – bei uns findet jeder seinen Platz.

Spielerisch erste Schritte erlernen – immer dienstags von 15:15 bis 16:00 Uhr.

Cool und kreativ tanzen – dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr.

Tanzen ist mehr als nur Bewegung – es ist Ausdruck, Energie und Gemeinschaft! Bei Green YOUnited, 
unserer Jugendtanzgruppe, bringen wir all das zusammen. Hier können alle Jugendlichen zwischen 11 
und 14 Jahren zeigen, was in ihnen steckt – mit coolen Moves, akrobatischen Highlights und einer 
ordentlichen Portion Spaß!

Unsere Showtänze vereinen verschiedene Tanzstile, Drehungen, Sprünge und sogar Schauspiel. Ob 
Synchronität oder ausdrucksstarke Bühnenpräsenz – bei uns lernst du alles! Und das Beste: Akrobatik 
und turnerische Elemente machen unsere Choreos zu etwas ganz Besonderem.

Freitags von 15:45 bis 17:00 Uhr.





ABTEILUNG BEWEGUNG und turnen

Trainingszeiten:              

Mittwoch 19.30 - 20.30Uhr
Sporthalle Fehlheim.

Für jeden geeignet, der Spaß 
an Bewegung hat.

Frau Rosan leitet diesen Kurs 
schon seit Jahrzehnten und ist 
aus demVerein nicht mehr 
wegzudenken.

Mitzubringen ist ein eigenes 
Handtuch oder eine Matte.

Die Stunde beginnt mit einem kleinen musikalisch unterstützten Aufwärmtraining um die Muskeln gut zu 
durchbluten und auf das eigentliche Training vorzubereiten.

Anschließend folgen Kraft- und Fitnessübungen für Bauch, Beine, Po und Rückenmuskulatur. Eine gut 
trainierte Muskulatur erhöht die Widerstandsfähigkeit gegenüber Belastungen des Alltags und verringert 
so die Verletzungsanfälligkeit.

Durch Gymnastikübungen, die auch Yoga- und Pilates-Anteile enthalten, entwickeln die Teilnehmer ein 
sensibleres Körpergefühl und mehr Körperbewußtsein.

Unterschiedliche Handgeräte wie zum Beispiel Therabänder, Tubes, Bälle und Hanteln kommen zum 
Einsatz, erhöhen die Intensität der Übungen und bringen Abwechslung und Spaß in jede Trainingsstunde.

Gegen Ende der Stunde ist Entspannung angesagt. Mit musikalischer Begleitung werden die zuvor 
trainierten Muskeln gelockert und gedehnt.



Club 100
#vereinsunterstützer

Werde Mitglied im Club 100



Unsere Jugend wurde nominiert bei der aktuellen Baumpflanz-Challende. Mit viel Freude haben die Kids 
diese Aufgabe gemeistert und unseren Sportplatz um einen neuen Baum bereichert.

WIR SIND EIN TEAM
#vorstadtkinder

VfR Fehlheim 1929 e.V.



Ihre Kreativschmiede, die Ihrem digitalen Auftritt Pepp verleiht. 

www.1plus-agency.com

Sichert euch die Dauerkarte für die Heimspiele des VfR Fehlheim.
Infos gibt es am Eingang oder jedem Vorstandsmitglied des VfR Fehlheim.

Gruppenliga
Kreisliga A
Kombi GL+KL   

75€ (60€)

 (40€)50€
 (95€)120€

Preise in Klammern ermäßigt (Frauen und Rentner)



Der Vorstand möchte hier ein wenig von seiner Arbeit 
berichten. 

Wir, der GF-Vorstand, hoffen, dass alle Mitglieder die 
Schulferien genutzt haben um Kraft zu tanken und viel 
qualitative Zeit mit den Kindern zu verbringen. Nun freuen 
wir uns auf einen tollen und spritzigen Start in die neue 
Fußball-Saison 2025/ 2026 sowie ein Ereignisreiches 
sportlichen Jahr in allen anderen Disziplinen des VfR 
Fehlheims.

Am 27. Juni 2025 war die Jahreshauptversammlung. 
Leider konnten aufgrund beruflicher und privater Termine 
nicht so viele Mitglieder dabei sein. Den anwesenden 
Mitgliedern möchte wir nochmals einen Herzlichen Dank 
aussprechen für die Beteiligung. 
Im vergangenen Jahr 2024 wurden 4 GF-Vorstände 
gewählt. Leider hat sich Björn Herges nach langjähriger 
Vorstandarbeit aus dem GF-Vorstand verabschiedet. 
Somit wurden am 27. Juni neue GF-Vorstände gewählt. 
Zum einen hat sich Rainer Wilhelms in seinem Amt 
bestätigen lassen. Er wird weiterhin die Mitglieder-
verwaltung managen und versuchen zu optimieren. 
Matthias Hechler wurde in seinem Amt als Finanz-
Vorstand bestätigt. Er möchte den VfR Fehlheim in eine 
gesunde finanzielle Zukunft führen um den politischen 
unruhigen Zeiten stand zu halten. Dies beinhaltet eine 
Strukturierung des Budgets Abteilungsspezifisch, eine 
saubere zeitnahe Abrechnung sowie eine solide 
Buchführung. Für den Bereich Sport wurde Katharina 
Weis in ihrem Amt bestätigt. Sie möchte weiterhin die 
aktuellen Sportgruppen den sportlichen Rahmen bieten, 
der benötigt wird, um die Mannschaftlichen Ziele zu 
erreichen. Zusätzlich soll das sportliche Angebot 
weiterhin an die Bedürfnisse der Mitglieder und 
Anwohner angepasst, vielleicht sogar erweitert werden.

Die ersten Grundlagen für eine Familienfreundlichen 
Verein wurden zur JHV gelegt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
1) Es gibt eine Passive Mitgliedschaft: Personen, die 
aktiv an keiner Sportgruppe teilnehmen, aber trotzdem 
gerne Mitglied sind oder sein möchten, können sich als 
passives Mitglied anmelden. Der Beitrag liegt bei 80 €. 
2) Die Familienmitgliedschaft wurde optimiert: bei 
Familien, die 3 oder mehr Mitglieder im Verein 
angemeldet haben, wird ab dem 3. Mitglied der jährliche 
Beitrag reduziert. Kommen weitere Mitglieder dazu, wird 
auch hier der Beitrag angepasst. 

Rainer Wilhelms wird das entsprechend für die Mitglieder 
prüfen und umsetzten. Mit dieser Entscheidung möchten 
wir Familien entlasten und unterstützen! Wir sind eine 
Familien! Sollten sie dazu Fragen haben, können sie sich 
jederzeit an uns wenden.

Sollten Sie unseren Verein unterstützen wollen, sprechen 
uns gerne an. Das Team vom Sponsoring freut sich über 
jegliche Unterstützung. Sei es monetär oder durch Sach- 
oder Zeitspenden.
Kontakt unter: sponsoring@vfr-fehlheim.de

Allen Sportlern einen guten Start in die Saison, allen 
Familien einen guten Start in die Schule und in das 
Arbeitsleben!

WIR SIND EIN TEAM
#vorstadtkinder

VfR Fehlheim 1929 e.V.
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